
 

 

Liebe Jägerinnen und Jäger 
 

Nun ist unsere neue Jagdgesetzgebung da. Die neue Reglemen-
tierung ist permanent, einfach und wurde von vielen jagdprakti-
schen und administrativen Schikanen befreit. Sie ist ein Ergebnis 
der Zusammenarbeit zwischen dem FJV, der Direktion ILFD und 
dem WaldA. 
 

Wir danken allen, die an diesem Projekt beteiligt waren und 
betonen die gute Zusammenarbeit, die während des ganzen 
Verfahrens vorgeherrscht hat. Ein besonderes Dankeschön geht 
an Frau Staatsrätin Marie Garnier, Herrn Peter Maeder, 
Projektverantwortlicher, sowie an unsere beiden Vertreter in der 
Arbeitsgruppe, unsere Vizepräsidentin Yolande Brünisholz und 
Herr Stephan Raemy. 
 

Nach einer kleinen Sommerpause werden wir Anfang August 
wieder verschiedene neue Projekte in Angriff nehmen. Projekte, 
die uns weiterbringen und unserem Verband neuen Schwung 
geben.  
 

Ich wünsche uns allen einen schönen Sommer! 
 

Mit besten Waidmannsgrüssen 

Pascal Pittet, Präsident 
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Kantonalkomitee  
Sitzung vom 14.05.2016 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Allgemeine Infos 
 

Das Kantonalkomitee hat sich zu seiner Sitzung 
vom 14. Mai in der Alphütte  «Notzvorsatz» bei 
Anton Brügger, Präsident der Sektion Diana 
Sense Oberland, getroffen. Wir danken Toni 
ganz herzlich für seine Gastfreundschaft und die 
ausgezeichnete Organisation dieses schönen 
Tages. 
 

Schwerpunkte dieser Sitzung: 
• Bekanntgabe der Ergebnisse aus der neuen 

Jagdreglementierung. 
• Genehmigung des Nutzungsreglements für 

den neuerstellten Fonds des FJV für Unfälle 
bei Nachsuchen. 

• Beratung hinsichtlich der erforderlichen 
Neuorientierung für die ständigen Kommis-
sionen in Bezug auf die neue Jagdgesetz-
gebung.  

• Ein wichtiger Gesprächspunkt war ausser-
dem die Professionalisierung des Verbands-
büros. Das Kantonalkomitee unterstützt 
dieses Konzept. Ein entsprechendes Projekt 
wird den Delegierten an der nächsten 
Jahresversammlung zur Genehmigung un-
terbreitet. 

• Beratung bezüglich der Vertretung unseres 
Verbandes in der Arbeitsgruppe «COPIL 
sanglier rive sud et Broye» (interkantonales 

Gremium VD/FR „Wildschwein Südufer und 

Broyebezirk“). Das Kantonalkomitee hat be-
schlossen, einen neuen Verbandsvertreter 
für dieses Gremium zu bezeichnen, damit 
auch hier die für die Vertretung des Verban-
des in Arbeitsgruppen/Kommissionen gel-
tenden Bedingungen eingehalten werden. 

   
 
 

 
Übungsschiessen im Gebirge 

 

Geissalp -  Samstag 3. September 2016  
ab 07.30 Uhr 

 

 
 
 
 
 

Preis Schiesspasse Fr. 25.--  

Auskunft : Willy Buchs 
079 526 7036 

  

Diplomfeier 2016 
 

Am 8. Juli 2016 fand in Chénens die traditionelle Diplomfeier für 
unsere frischgebackenen Jägerinnen und Jäger statt. 
 

Nach 18 Monaten intensiver und spannender Ausbildung haben 
im Lehrgang 2015/16  51 Kandidatinnen und Kandidaten die 
theoretischen und praktischen Prüfungen erfolgreich bestanden. 
 

Wir gratulieren ihnen allen und natürlich dem ganzen Ausbil-
dungsteam ganz herzlich! 
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Die Ausbildung der Jägerschaft  für die 
amtliche Wildfleischkontrolle ist gut 
angelaufen und der Lehrgang 2016 war 
mit 80 teilnehmenden Jägerinnen und 
Jägern erfolgreich. 
 
Es gibt bereits eine Warteliste für den 
Weiterbildungskurs 2017. 
 
Wir danken allen, die an der Realisierung 
dieser Weiterbildung mitgeholfen haben, 
ganz besonders dem Amt für Lebens-
mittelsicherheit und Veterinärwesen 
sowie unserem Projektverantwortlichen 
Patrick Raemy.  
 
Ein Dankeschön geht auch an die Sektion 
Gibloux, die uns das Chalet des Troncs 
zur Verfügung gestellt hat. 
 
Die Weiterbildung ist eine wichtige 
Aufgabe der Freiburger Jägerinnen und 
Jäger. Wir danken für Ihr Interesse und 
hoffen, dass Sie viel Freude an dieser 
Ausbildung hatten. 

Wildfleischkontrolle    

 

Rücktritt unserer Vizepräsidentin  
 

Unsere Vizepräsidentin Yolande Brünisholz ist per 
30. Juni 2016 von ihrem Amt zurückgetreten.  
 

 
    
 
 

 
 
 
 
 
 

 

Rücktritt des Presseverantwortlichen  
 

Nach 30 Jahren Tätigkeit als Berichterstatter im Dienst 
der Freiburger Jägerschaft hat Edgar Marsch beschlos-
sen, per Ende Mai 2016 aus seinem Amt als  deutsch-
sprachiger Presseverantwortlicher unseres Verbandes 
zurückzutreten.  
 

 
    
 
 

 
 
 
 
 

Wir bedauern natürlich diesen Ent-
scheid, haben jedoch Verständnis dafür. 
 

Yolande hat in den letzten Jahren eine 
enorme Arbeit geleistet. Wir danken ihr 
ganz herzlich für ihren vorbildlichen 
Einsatz. Unser Verband lebt nur vom 
Engagement seiner Mitglieder. 
Yolande hat uns «belebt» und uns 
reichlich Fahrwind für die nächste Zeit 
mit auf den Weg gegeben.  
 

Herzlichen Waidmannsdank Yoyo !    

Während drei Jahrzehnten  hat Edgar zahl-
reiche wichtige Aufgaben für die Freiburger 
Jagd realisiert. Hierfür wurde ihm bereits vor 
einiger Zeit die Ehrenmitgliedschaft unseres 
Verbandes verliehen. 
  
Wir danken Edgar ganz herzlich für all die 
Jahre der guten Zusammenarbeit und 
wünschen ihm alles Gute für die Zukunft. 
 

Herzlichen Waidmannsdank !    
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Zielsetzung Jagdsaison   

 
 
 
 
 
 
Kein aufgefundenes Wild mehr, das an 
den Folgen von Kugel- oder Schrot-
schüssen verendet ist und für das keine 
Nachsuche veranlasst wurde! 
 
 

Zur Erinnerung : Während der letzten 
Jagdsaison wurden 33 Rehe und 6 Gämse 
aufgefunden, die offensichtlich an den 
Folgen von Kugel- oder Schrotschüssen 
verendet sind und für die in den be-
troffenen Sektoren keine Nachsuche 
veranlasst und gemeldet wurde. 
 
 

Das ist viel zu viel, unethisch und wider-
spricht dem Tierschutz. Hier müssen wir 
uns noch mehr und gezielter engagieren. 
Setzen wir uns also dieses Ziel für die 
kommende Jagdsaison! 
 
 

Dieses Thema ist für die öffentliche Mei-
nungsbildung von grösster Bedeutung. 
Über eine Verbesserung in diesem 
Bereich werden wir zugunsten der Jagd 
berichten können - schlechte Resultate 
hingegen werden einzig unseren Kritikern 
dienen.  
 
 

Halten wir also zusammen und sorgen 
gemeinsam für eine Verbesserung und 
das gute Ansehen unserer Jagd! 
 

 
 
 
 

Unser langjähriger deutschsprachiger Pressever-
antwortlicher Edgar Marsch ist von seinem Amt 
zurückgetreten.  
Für seine Nachfolge suchen wir eine Person, die 
sich für unseren Verband engagieren und die 
Rolle unseres Korrespondenten für die Zeitschrift 
SchweizerJäger übernehmen und bei der Verwal-
tung unserer Webseite mithelfen möchte. 
Interessierte Personen melden sich bitte beim 
Präsidenten: 
 

            Pascal Pittet 
          079 251 63 92 
                    pittet_pascal@bluewin.ch 
 

 
Ein herzliches Dankeschön an Edgar Marsch für 
die wertvolle Zusammenarbeit. 
    

Presseverantwortliche-r FJV  

 

 

Agenda 
 
 

Schweisshundeprüfung 
 

Rote Fährte Sense 
Gurmels, 23. Juli 2016 
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Siviriez, 11. Juni 2016, 70 Jahr-Jubiläum FJV  
 

Neue Verbandsfahne FJV, ein Symbol der Verbundenheit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

    
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 

Unter unserer neuen Verbandsfahne, die einen 
zweisprachigen und geeinten Verband symbo-
lisiert, werden Kulturen und Ideen zusammen-
finden und im Dienst der Freiburger Natur neue 
Kräfte hervorbringen. 

Präsentation der Fahne  

Die Natur bildet das Hauptelement der neuen 
Verbandsfahne des Freiburger Jagdverbandes. 
Verschiedene Details beleben das Gesamt-
bild: 
 

Der Jäger, der sich gerne den natürlichen 
Elementen stellt, fügt sich harmonisch in die 
Landschaft ein, wie der Baum, der Himmel 
und Erde verbindet. Er wird zu einem 
Bestandteil des Ganzen. 
 

Der Hund - auf der Suche nach Abenteuer und 
Wild - führt den Menschen über Hügel und 
durch Wälder. Er symbolisiert die Verbindung 
zwischen Mensch und Tier und spielt eine 
wesentliche Rolle im Ablauf der Jagd.  
 

Das Kantonswappen belebt und unterstreicht 
die Landschaft  und bildet  zugleich das Profil 
unseres Kantons.  
 

Diese Freiburger Landschaft ist besetzt mit 
Wildspuren: Schwarzwild, Rot- und Rehwild. 
Im Zentrum des Anblicks erfasst das Auge alle 
Feinheiten der Grün- und Weisstöne und die 
verschiedenen, je nach Jahreszeit veränderten 
Farben. Das Auge ruht vor allem auf dem Tier, 
das majestätisch über dem Betrachter thront. 
Ein Vogel als Symbol für Freiheit überfliegt die 
Szenerie. 
 

Die Linien der Kreation begünstigen die Bewe-
gungen der Fahne, während die Farben, die 
an die Jagd und die Natur erinnern, den 
Formen einen Kontrast verleihen. 
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Chénens, 8. Juli 2016, Diplomfeier  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 


